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Ärztliche Kunst im High-Tech-Zeitalter
Neue Ideen, Produkte und Technologien

Update



Grußworte

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

zur 102. Jahrestagung der Vereinigung Südwest-
deutscher Hals-Nasen-Ohrenärzte lade ich Sie
herzlich vom 21.-22. September 2018 nach Karls-
ruhe ein. Unter dem Motto „Ärztliche Kunst im
High-Tech-Zeitalter“ sollen neue Ideen, Produkte
und Techniken vorgestellt werden. Die Themen
sind breit gefächert und reichen von neuen Implan-
tatgenerationen und Op-Techniken bis hin zur 
onkologischen Immuntherapie und Telemedizin.

Den passenden Rahmen hierfür bietet das Zentrum für Kunst und
Medientechnologie. Es wurde Ende der Achtziger Jahre gegründet,
um sich der Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Kunst und Tech-
nologie zu widmen. 

Ich freue mich sehr auf die eingeladenen Beiträge und ganz 
besonders auch auf alle Ärzte in Weiterbildung, die in freien 
Vorträgen oder Postern über eigene Erfahrungen und Themen 
berichten. Das wissenschaftliche Programm wird abgerundet durch
Fortbildungskurse zur Speicheldrüsenendoskopie, Ohrchirurgie,
Septorhinoplastik, Schlafmedizin und einen DEGUM Ultraschall-
Refresher-Kurs.

Profitieren Sie vom wissenschaftlichen Angebot und genießen Sie
mit uns das Rahmenprogramm und die Gastfreundschaft im 
Dreieck zwischen Schwarzwald, Elsass und Pfalz.

Meine Mitarbeiter und ich freuen uns, Sie im September in Karls-
ruhe begrüßen zu dürfen!

Mit besten kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Werner Heppt
Tagungspräsident

Allgemeine Hinweise

  Veranstaltungsdatum und -ort
21.– 22. September 2018
ZKM  ·  Zentrum für Kunst und Medien
Lorenzstraße 19 · 76135 Karlsruhe

Speicheldrüsenendoskopie-Kurs
21.09.18 · 08.30 -10.00 Uhr:
Städtisches Klinikum Karlsruhe
Zentrum für Kinder- und Frauenheilkunde · Raum S1.914
Kussmaulstraße 8 · 76133 Karlsruhe

  Tagungspräsident
Prof. Dr. med. Werner Heppt
Ärztlicher Direktor
Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie · Plastische Gesichtschirurgie
Moltkestraße 90 · 76133 Karlsruhe
Tel.: 0721-9742501 · E-Mail: info@profheppt.de 

  Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde bei der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg zur Zertifizierung angemeldet.

  Organisation

KelCon GmbH · Christina Sahm
Steinheimer Straße 117 · 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 94 666 23 · Fax: 06182 - 94 666 44
E-Mail: c.sahm@kelcon.de · www.kelcon.de

  Teilnahmegebühren
Kongresskarte inkl. 1 Fortbildungskurs         Tageskarte

Ärzte in eigener Praxis, 
Chefärzte, Oberärzte                                          75,00 €         50,00 €

Fachärzte                                                              60,00 €         35,00 €

Assistenzärzte, med. Fachangestellte            40,00 €         30,00 €

Ärzte im Ruhestand, Studenten                       30,00 €         20,00 €

je weiterer Fortbildungskurs                              20,00 €

Get Together                                                            20,00 €

  Online-Registrierung unter 

www.hno-suedwest.de



ONKOLOGIE I
Vorsitz: Canis (München), Lippert (Heilbronn)

16.00 -16.40 Zirkulierende Tumor-DNA in der Diagnostik von 
Kopf-Hals Tumoren
Canis (München)

Die Rolle der strukturierten Befunderhebung von 
Ultraschalluntersuchungen des Kopf-Hals-Bereichs 
im Lernprozess der Modalität
Ernst, Katzer, Künzel, Hodeib, Matthias, Strieth, Becker (Mainz)

Der Einfluss der Sialendoskopie auf die krankheits-
spezifische Lebensqualität bei strahleninduzierter
Mundtrockenheit
Bulut, Rathke, Hein, Plinkert, Lippert, Flechsig (Heilbronn)

OTOLOGIE I
Vorsitz: Plinkert (Heidelberg), Offergeld (Freiburg)

16.40 -18.00 Hörphysiologie – das aktive Hörsystem
Hoth (Heidelberg)

Aktuelles aus der Haarzell-Forschung
Stöver (Frankfurt)

Otoakustische Emissionen – Zukunftsperspektiven
Gummer (Tübingen)

Die Zukunft der apparativen Hörrehabilitation
Lenarz (Hannover)

OTOLOGIE II
Vorsitz: Preyer (Karlsruhe), Stoll (Koblenz)

18.00 -18.35 Restgehörerhalt bei Kindern mit elektrisch-
akustischer Stimulation nach Cochlea-Implantation
Strieth, Kainz, Bohnert, Koutsimpelas, Matthias, Rader (Mainz)

Indikationen und Befunde der Stapesplastik-
Revisionschirurgie
Kempf, Knof, Schatton (Lüdenscheid)

Bedeutung der genetischen Diagnostik für die Cochlea
Implantat Versorgung
Tropitzsch (Tübingen)

18.35 -18.50 Counseling – die Basistherapie für Tinnitus-Patienten
als mehrstufiger Versorgungsprozess
Arndt (Hamburg)

Neuartige und innovative Behandlungsmöglichkeit in
der Otoplastik mit Earfold 
Bas Orth (Weinheim) 

ab 19:00 GET TOGETHER im Foyer der Tagung (Anmeldung erforderlich)

Allgemeine 
Hinweise
Programm 
Freitag, 21.09.2018

FORTBILDUNGSKURSE

08.30 -10.00 Speicheldrüsenendoskopie  
Wolf (Gießen)

Dieser Kurs findet im Städtischen Klinikum Karlsruhe statt!*

10.30 -12.30 OP-Kurs Endoskopische Ohrchirurgie  
Preyer (Karlsruhe)

10.30 -12.30 DEGUM-Refresherkurs Sonographie  
Issing (Bad Hersfeld)

ab 12.00 Registrierung

12.50 Kongresseröffnung 
Eröffnung der Fachausstellung           
Heppt (Karlsruhe), Mann (Mainz), Zeuner (Heidelberg)

13.00 -13.30 Filler und Botulinum Toxin in der HNO-Heilkunde
„Vom Freyschen Syndrom bis zur Medical Rhinoplasty“    
Espenschied (Landau), Heppt (Karlsruhe)

PHONIATRIE, LARYNGOLOGIE
Vorsitz: Hagen (Würzburg), Schuler (Ulm)

13.30 -14.30 Stimmlippenaugmentation
Hess (Hamburg), Tigges (Karlsruhe)

Indikationen und Technik der Thyreoplastik
Sittel (Stuttgart)

FACIALIS
Vorsitz: Reichel (Pforzheim), Mozet (Villingen-Schwenningen)

14.30 -15.00 Diagnostik und Therapie der Facialisparese
Bonkowsky (Nürnberg)

Endoskopische Zügelplastik bei Facialisparese
Wallner, Federspil (Heidelberg)

15.00 -15.30 PAUSE · Rundgang durch die Fachausstellung

HOT TOPIC – RECHT
Vorsitz: Heppt (Karlsruhe), Maier (Ulm)

15.30 -16.00 Datenschutz – Telemedizin, Whats App
Rau (München)

* Adresse: Städtisches Klinikum Karlsruhe · Zentrum für Kinder- und 
Frauenheilkunde · Raum S1.914 · Kussmaulstraße 8 · 76133 Karlsruhe



ONKOLOGIE II

Vorsitz: Bonkowsky (Nürnberg), Giotakis (Athen)

11.20 -12.15 „Liquid biopsy“ zum frühzeitigem Nachweis eines 
Tumorrezidivs bei kurativ-behandelten Oropharynx-
karzinom
Plath, Schroeder, Kirsten, Zaoui (Heidelberg)

Immuntherapeutische Strategien in der Onkologie
Hoffmann (Ulm)

Individualisierte Therapieansätze beim 
fortgeschrittenen Larynx/Hypopharynx-Karzinom
Wiegand (Leipzig)

Mikrovaskuläre Chirurgie – und die Funktion?
Patscheke (Karlsruhe)

12.15 -13.15 PAUSE · Besuch der Industrieausstellung

POS TERBEGEHUNG ·  Weber (Karlsruhe)

KLINIK UND PRAXIS

Vorsitz: Delank (Ludwigshafen), Scherer (Karlsruhe)

13.15 -14.00 Antibiotikaresistenzen und Mikrobiom
Gessner (Regensburg)

Neue Leitlinie zur manuellen Aufbereitung flexibler 
Endoskope
Stasche (Kaiserslautern) 

High Tech im OP-Saal – Möglichkeiten und 
Schwierigkeiten
Tiefenbach, Lippert (Heilbronn)

Programm 
Samstag, 22.09.2018

FORTBILDUNGSKURSE

08.00 -09.00 OP-Kurs Septorhinoplastik (inkl. 3D-Video)
Septum, Valvelift, Turbinoplastik, partielle 
Maxillektomie, Höckernase, hängende Spitze
Heppt, Hauth (Karlsruhe)

08.00 -09.00 Schlafmedizin in der Praxis – lernen am Fall
Berger (Karlsruhe)

ALLERGOLOGIE/PÄDIATRIE

Vorsitz: Rotter (Mannheim), Jacob (Koblenz)

09.00 - 09.45 Update Allergie bei Kindern 
Riechelmann (Innsbruck)

Tubendilatation bei Kindern
Schumann, Tisch (Ulm)

Jeder Dritte leidet an Nahrungsunverträglichkeiten –
wie viel Allergie ist dabei?
Bischoff (Stuttgart)

09.45 -10.15 PAUSE · Besuch der Industrieausstellung

NASENNEBENHÖHLEN, SCHÄDELBASIS

Vorsitz: Riechelmann (Innsbruck), Weber (Karlsruhe)

10.15 -11.20 Stents – neue, topische Therapieoptionen für die 
Polyposis der Nebenhöhlen
Gosepath (Wiesbaden)

Therapie von Asthma und polypöser Sinusitis aus Sicht 
des Internisten – Anti-IL-5, Anti-IgE und Dupilumab
Virchow (Rostock)

Wann sollen wir Nasennebenhöhlen nicht operieren? 
Bohr (Regensburg) 

Gibt es heute noch einen Platz für die radikale 
NNH-Chirurgie? 
Weber (Karlsruhe)

Intelligente Navigation in der NNH-Chirurgie
Linxweiler, Schick (Homburg/Saar)

Innovative Therapiekonzepte bei Frontobasis-
Pathologien
Sommer (Ulm)



Programm 
Samstag, 22.09.2018

PLASTISCH-REKONSTRUKTIVE CHIRURGIE 
Vorsitz: Tasman (St. Gallen), Wallner (Heidelberg) 

14.00 -16.00 Die Korrektur abstehender Ohrmuscheln
Bumm (Saarbrücken)

Operative Möglichkeiten zur Wiederherstellung der 
inneren Nasenauskleidung bei komplexen 
dreischichtigen Nasendefekten
Sadick, Häussler, Gassner, Rotter (Mannheim)

Stirnlappen – von der sekundären Rhinoplastik 
bis zur totalen Nasenrekonstruktion
Fischer (Stuttgart)

Endonasale Septorhinoplastik – weniger ist mehr
Tasman (St. Gallen)

Tipps und Tricks in der Rhinoplastik
Wurm (Erlangen)

Fadenlift für Nase und Gesicht – der neue Weg?
Heppt (Karlsruhe)

Aktuelle Trends in der Facelift-Chirurgie
Gassner (Regensburg)

Fortschritte beim Tissue engineering im Gesicht
Rotter (Mannheim)

16.00 Schlusswort
Einladung zum Südwestdeutschen HNO-Kongress 2019
Heppt (Karlsruhe), Hoffmann (Ulm)

Soledum® Kapseln forte. Wirkstoff: Cineol. Anwendungsgebiete: Zur Behandlung der Symptome bei Bronchitis und Er-
kältungskrankheiten der Atemwege. Zur Zusatzbehandlung bei chronischen und entzündlichen Erkrankungen der Atemwege 
(z. B. der Nasennebenhöhlen). Zu Risiken und Neben wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker. www.soledum.de

DAS SOLEDUM®-WIRKPRINZIP: 

 Bekämpft stark die Entzündung
 Löst festsitzenden Schleim

SOLEDUM®  WIRKT VERGLEICHBAR STARK  

ENTZÜNDUNGSHEMMEND WIE PREDNISOLON.1

1  Die anti-inflammatorische Wirkung von 1,8-Cineol wurde in einer zwölfwöchigen Studie an Patienten mit Asthma nachgewiesen 
(Juergens et al.: Anti-inflammatorische Wirkung von 1,8-Cineol (Eucalyptol) bei Asthma bronchiale. Atemwegs- und Lungenkrank-
heiten 2003; 29 (11): 561–569). Die Tagesdosis von 3 x 200 mg 1,8-Cineol führte in der Verumgruppe zu einer Einsparung von 3,75 
Prednisolon-Äquivalenten im Vergleich zu 0,91 in der Placebo-Gruppe.

Brennpunkt

Die HNO-Revolution!

Pommernstraße 67
68309 Mannheim
Telefon: 
Fax: 

+49 (0)621 - 15 32 52
+49 (0)621 - 15 32 53

bei

 

 

®

Nasensprüh-Gel: PZN 14005337 
Mundspüllösung: PZN 14167258 
Ohrentropfen-Gel: PZN 14167264 

www.regeno.de

     www.shop-regeno.de

     www.facebook.com/
plasmaLiquid.de



  Prof. Dr. med. Holger Gassner
Finesse Center Fachzentrum Ästhetische Medizin / HNO · Regensburg

  Prof. Dr. med. André Gessner 
Institut für Mikrobiologie und Hygiene · Regensburg

  Prof. Dr. med. Evangelos Giotakis
Universitätsklinik Athen · 1. Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Athen · Griechenland

  Prof. Dr. med. Jan Gosepath
Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken Wiesbaden · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie · Wiesbaden 

  Prof. Dr. med. Anthony Gummer
Universitätsklinikum Tübingen · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Tübingen

  Prof. Dr. med. Rudolf Hagen 
Universitätsklinikum Würzburg · Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-
Ohrenkrankheiten, plastische und ästhetische Operationen · Würzburg

  Dr. med. Daniel Hauth
Städtisches Klinikum Karlsruhe · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, Plastische Gesichtschirurgie · Karlsruhe

  Prof. Dr. med. Werner Heppt
Städtisches Klinikum Karlsruhe · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, Plastische Gesichtschirurgie · Karlsruhe

  Prof. Dr. med. Markus Hess
Deutsche Stimmklinik · Hamburg

  Prof. Dr. med. Thomas Hoffmann
Universitätsklinikum Ulm · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Ulm

  Prof. Dr. med. Sebastian Hoth
Universitätsklinikum Heidelberg · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  
Heidelberg

  Prof. Dr. med. Peter Issing
Klinikum Bad Hersfeld · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf-, 
Hals- und plastische Gesichtschirurgie · Bad Hersfeld 

  PD Dr. med. Roland Jacob 
Bundeswehr Zentralkrankenhaus Koblenz · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde · Koblenz

  Fabian Arndt 
Sonormed GmbH · Hamburg

  Dr. med. Daniel Bas Orth
BO-Institut · Weinheim 

  Dr. med. Matthias Berger
Städtisches Klinikum Karlsruhe · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Kompetenzzentrum für Schlafmedizin · Karlsruhe

  Prof. Dr. med. Stephan Bischoff
Universität Hohenheim · Institut für Ernährungsmedizin · Stuttgart 

  Prof. Dr. med. Christopher Bohr
Universitätsklinikum Regensburg · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Regensburg

  Prof. Dr. med. Victor Bonkowsky
Klinkum Nürnberg · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Nürnberg

  PD Dr. med. Olcay Cem Bulut  
SLK-Kliniken · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Heilbronn

  Prof. Dr. med. Klaus Bumm
Caritas Klinikum Saarbrücken · Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, plastische Operationen · Saarbrücken

  Prof. Dr. med. Martin Canis
Klinikum der Universität München · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
München

  Prof. Dr. med. Klaus-Wolfgang Delank 
Klinikum Ludwigshafen · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Ludwigshafen

  Dr. med. Benjamin Philipp Ernst 
Universitätsmedizin Mainz · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Mainz

  Dr. med. Stefan Espenschied
Hals-Nasen-Ohren-Praxis · Landau

  PD Dr. med. Philippe Federspil             
Universitätsklinikum Heidelberg ·  Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Heidelberg

  Dr. med. Helmut Fischer            
Klinik für Plastische Gesichtschirurgie · Stuttgart

Referenten, 
Sitzungs- und Kursleiter



Umfassendes Portfolio an 
Hyaluron-Fillern, weltweit erhältlich!�1

Galderma Laboratorium GmbH | Toulouser Allee 23a | 40211 Düsseldorf | www.restylane.de 

1.  Gemäß bei Galderma verfügbarer Daten: 
Restylane® ist in über 80 Ländern verkehrsfähig.
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  Prof. Dr. med. Hans-Georg Kempf 
Klinikum Lüdenscheid · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Lüdenscheid

  Prof. Dr. med. Thomas Lenarz
Medizinische Hochschule Hannover · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde · Hannover

  PD Dr. med. Maximilian Linxweiler
Universitätsklinikum des Saarlandes · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde · Homburg / Saar 

  Prof. Dr. med. Burkard Lippert 
SLK-Kliniken · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Heilbronn

  Prof. Dr. med. Heinz Maier
HNO-Privatpraxis · Ulm

  Prof. Dr. med. Wolf  Mann
HNO-Praxis Mainz · Römerwallklinik · Mainz

  PD Dr. med. Christian Mozet 
Schwarzwald-Baar Klinikum · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie · Villingen-Schwenningen

  Prof. Dr. med. Christian Offergeld 
Universitätsklinikum Freiburg · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Freiburg

  Dr. med. Jochen Patscheke
Städtisches Klinikum Karlsruhe · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, Plastische Gesichtschirurgie · Karlsruhe

  Dr. med. Michaela Plath 
Universitätsklinikum Heidelberg· Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Heidelberg

  Prof. Dr. med. Peter Plinkert 
Universitätsklinikum Heidelberg  · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Heidelberg

  Prof. Dr. med. Serena Preyer
ViDia Kliniken · Klinik für Hals-, Nasen-,Ohrenheilkunde, Kopf- und 
Halschirurgie · Karlsruhe 

  Dr. Stephan Rau
McDermatt Will & Emery · Rechtsanwälte Steuerberater LLP · München

Referenten, 
Sitzungs- und Kursleiter



Sinupret® extract • Zusammensetzung: 1 überzogene Tablette von Sinupret extract enthält als arzneilich 
wirksame Bestandteile: 160,00 mg Trockenextrakt (3-6:1) aus Enzianwurzel; Schlüsselblumenblüten; Amp-
ferkraut; Holunderblüten; Eisenkraut (1:3:3:3:3). 1. Auszugsmittel: Ethanol 51% (m/m). Sonstige Bestandteile: 
Glucose-Sirup 2,935 mg; Sucrose 133,736 mg; Maltodextrin 34,000 mg; Sprühgetrocknetes Arabisches Gum-
mi; Calciumcarbonat; Carnaubawachs; Cellulosepulver; mikrokristalline Cellulose; Chlorophyll-Pulver 25% 
(E 140); Dextrin (aus Maisstärke); Hypromellose; Indigocarmin; Aluminiumsalz (E 132); Magnesiumstearat (Ph.
Eur.) [pfl anzlich]; Ribofl avin (E 101); hochdisperses Siliciumdioxid; hochdisperses hydrophobes Silicium-
dioxid; Stearinsäure; Sucrose, Talkum; Titandioxid (E 171). Anwendungsgebiete: Bei akuten, unkomplizier-
ten Entzündungen der Nasennebenhöhlen (akute, unkomplizierte Rhinosinusitis). Gegenanzeigen: Nicht 
einnehmen bei Magen- und Zwölffi ngerdarmgeschwüren oder bei bekannter Überempfi ndlichkeit gegen 
einen der arzneilich wirksamen oder sonstigen Bestandteile. Keine Anwendung bei Kindern unter 12 Jah-
ren. Keine Anwendung in der Schwangerschaft und Stillzeit. Patienten mit der seltenen hereditären Fruc-
tose-Intoleranz, Glucose-Galactose-Malabsorption oder Saccharase-Isomaltase-Mangel sollten Sinupret 
extract nicht einnehmen. Nebenwirkungen: Häufi g Magen-Darm-Beschwerden (z. B. Übelkeit, Blähungen, 
Durchfall, Mundtrockenheit, Magenschmerzen). Gelegentlich Überempfi ndlichkeitsreaktionen der Haut 
(Hautausschlag, Hautrötung, Juckreiz), Schwindel. Nicht bekannt: systemische allergische Reaktionen (An-
gioödem, Atemnot, Gesichtsschwellung). Stand 07|17

BIONORICA SE | 92308 Neumarkt  | Mitvertrieb: PLANTAMED Arzneimittel GmbH | 92308 Neumarkt

 1 überzogene Tablette von Sinupret extract enthält als arzneilich 

Nase dicht?
Druckkopfschmerz?

Sinupret®
eeXtract

  löst den Schleim     öffnet die Nase     befreit den Kopf

         

© 2018 Intersect ENT Inc.

www.intersectENT.de

ÖFFNUNG.

WIRKSTOFFFREISETZUNG.

DURCHGÄNGIGKEIT.

  PD Dr. med. Oliver Reichel 
Siloah St. Trudpert Klinikum · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde und
Plastische Chirurgie · Pforzheim

  Prof. Dr. med. Herbert Riechelmann
Universitätsklinik für Hals- Nasen- und Ohrenheilkunde · Innsbruck

  Prof. Dr. med. Nicole Rotter
Universitätsmedizin Mannheim · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Mannheim

  Prof. Dr. med. Haneen Sadick 
Universitätsmedizin Mannheim  · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  
Mannheim

  Dr. med. Andreas Scherer 
Hals-Nasen-Ohrenpraxis · Karlsruhe

  Prof. Dr. med. Patrick Schuler
Universitätsklinikum Ulm · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Ulm

  Dr. med. Robert Schumann 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Ulm

  Prof. Dr. med. Bernhard Schick
Universitätsklinikum des Saarlandes · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde · Homburg / Saar

  Prof. Dr. med. Christian Sittel
Klinikum Stuttgart · Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde, 
Plastische Operationen · Stuttgart 

  PD Dr. med. Fabian Sommer 
Universitätsklinikum Ulm  · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Ulm

  Prof. Dr. med. Norbert Stasche
Westpfalz-Klinikum · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Kaiserslautern

  Dr. med. Hartmut Stoll
Katholisches Klinikum Koblenz-Montabaur · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie · Koblenz

  Prof. Dr. med. Timo Stöver
Universitätsklinikum Frankfurt · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Frankfurt/Main

  Prof. Dr. med. Sebastian Strieth  
Universitätsmedizin Mainz  · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Mainz

Referenten, 
Sitzungs- und Kursleiter



Notizen

Tebonin® 120 mg bei Ohrgeräuschen. Wirksto�: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt. Zusammensetzung: 1 Filmtablette  
enthält: Wirksto�: 120 mg Trockenextrakt aus Ginkgo-biloba-Blättern (35-67:1), Auszugsmittel: Aceton 60 % (m/m). Der Extrakt  
ist quanti�ziert auf 26,4 - 32,4 mg Flavonoide, berechnet als Flavonoidglykoside, sowie 6,0 - 8,4 mg Terpenlactone, davon 
3,36 - 4,08 mg Ginkgolide A, B und C und 3,12 - 3,84 mg Bilobalid, und enthält unter 0,6 µg Ginkgolsäuren pro Filmtablette.  
Sonstige Bestandteile: Croscarmellose-Natrium; Hochdisperses Siliciumdioxid; Hypromellose; Lactose-Monohydrat; Macrogol 
1500; Magnesiumstearat (Ph. Eur.); Maisstärke; Mikrokristalline Cellulose; Simeticon-alpha-Hydro-omegaoctadecyloxypoly 
(oxyethylen)-5-Sorbinsäure (Ph. Eur.)-Wasser; Talkum; Titandioxid; Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O. Anwendungsgebiete: Zur  
unterstützenden Behandlung von Ohrgeräuschen infolge von Durchblutungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungs- 
vorgängen (Tinnitus vaskulärer und involutiver Genese). Gegenanzeigen: Überemp�ndlichkeit gegenüber Ginkgo biloba oder  
einem der sonstigen Bestandteile; Schwangerschaft. Nebenwirkungen: Es können Blutungen an einzelnen Organen auftreten,  
vor allem wenn gleichzeitig gerinnungshemmende Arzneimittel wie Phenprocoumon, Acetylsalicylsäure oder  
andere nicht-steroidale Antirheumatika eingenommen werden. Bei überemp�ndlichen Personen kann es zu  
schweren Überemp�ndlichkeitsreaktionen (allergischer Schock) kommen; darüber hinaus können aller- 
gische Hautreaktionen (Hautrötung, Hautschwellung, Juckreiz) auftreten. Weiterhin kann es zu leichten  
Magen-Darm-Beschwerden, Kopfschmerzen, Schwindel oder zur Verstärkung bereits bestehender Schwindel-
beschwerden kommen. Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG – Karlsruhe.      T2/05/08/18/07

* Morgenstern C., Biermann E. (1997), Fortschr. Med. Orig. 115(4), 7-11. ** Meyer B. (1986) Presse Med. 15, 1562-4.

Patienten mit Tinnitus?
Reduziert messbar die  
Lautstärke des Tinnitus*

Reduziert wahrnehmbar  
die Belastung durch  
Tinnitus**

P�anzlich und gut  
verträglich
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Kantonsspital St.Gallen · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
St. Gallen

  Dr. med. Magnus Tiefenbach 
SLK-Kliniken · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Heilbronn

  Prof. Dr. med. Monika Tigges
Städtisches Klinikum Karlsruhe · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Phoniatrie, Pädaudiologie · Karlsruhe 

  Prof. Dr. med. Matthias Tisch  
Bundeswehrkrankenhaus Ulm · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  
Ulm 

  Dr. med. Anke Tropitzsch 
Universitätsklinikum Tübingen · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Tübingen

  Prof. Dr. med. Johann Christian Virchow
Universitätsklinikum Rostock · Zentrum für Innere Medizin, 
Abteilung für Pneumologie · Rostock

  Dr. med. Frank Wallner 
Universitätsklinikum Heidelberg · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Heidelberg

  Prof. Dr. med. Rainer Weber
Städtisches Klinikum Karlsruhe · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, Plastische Gesichtschirurgie · Karlsruhe

  Prof. Dr. med. Susanne Wiegand
Universitätsklinikum Leipzig · Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde · Leipzig

  Dr. med. Gregor Wolf 
Universitätsklinikum Gießen · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Gießen 

  Prof. Dr. med. Jochen Wurm
Universitätsklinikum Erlangen · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Erlangen

  Dr. med. Herbert Zeuner
Bezirksärztekammer Nordbaden · Heidelberg
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Poster 
Präsentationen

Der Einfluss von Sialendoskopie auf die krankheitsspezifische 
Lebensqualität bei Patienten mit Radiojodtherapie-induzierter 
Xerostomie

Hein*, Flechsig, Plinkert, Bulut
*Matti Hein · SLK-Kliniken · Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Heilbronn

Eine reduzierte Ca2+ vermittelte Cl- Sekretion in vitro lässt sich
durch nasale PD Messungen in Patienten mit chronischer 
Rhinosinusitis bestätigen

Albrecht*, Salomon, Baumann, Mall
*Dr. med. Tobias Albrecht · Universitätsklinikum Heidelberg 
Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Heidelberg

Fallvorstellung: Akute Sinusitis frontalis mit intrakranieller 
Komplikation

Andrianopoulou*, Schmitt, Grüßinger, Bulut, Lippert
*Stavroula Andrianopoulou, SLK-Kliniken, Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde, Heilbronn

Einseitige Stimmlippenparese als Monosymptom einer Karotis-
dissektion

Taxeidis*, Kowalski, Reichel
*Margaritis Taxeidis · Siloah St. Trudpert Klinikum · Klinik für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde und plastische Chirurgie · Pforzheim

Fallvorstellung: Akute Mastoiditis mit intrakranieller 
Komplikation

Schmitt*, Grüßinger, Andrianopoulou, Bulut, Lippert
*Dr. med. Miriam Schmitt · SLK-Kliniken · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde · Heilbronn

Fallvorstellung: Komplikation einer akuten Tonsillitis: 
absteigender Parapharyngealabszess mit Mediastinitis

Grüßinger*, Andrianopoulou, Schmitt, Bulut, Lippert
*Dr. med. Vanessa Grüßinger · SLK-Kliniken · Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde · Heilbronn

Langzeitlebensqualität nach funktioneller Septorhinoplastik

Kayser*, Baumann, Wallner, Plinkert, Bulut
*Claire Kayser ·  Klinikum Ludwigshafen / Universität Heidelberg 
Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Heidelberg

Metastasiertes Schilddrüsenkarzinom mit unbekanntem Primarius:
Limitationen der aktuellen diagnostischen Methoden

Goncalves*, Sievert, Müller, Iro, Mantsopoulos
*Dr. med. Miguel Goncalves · Universitätsklinikum Erlangen 
Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde · Erlangen

KARL STORZ SE & Co. KG, Dr.-Karl-Storz-Straße 34, 78532 Tuttlingen/Germany
www.karlstorz.com
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VITOM® 3D – 
The 3rgonomic Dimension
3D-Visualisierung für die Oto-Rhino-
Laryngologie

KARL STORZ SE & Co. KG, Dr.-Karl-Storz-Straße 34, 78532 Tuttlingen/Germany
www.karlstorz.com

 
 

 

   
  

   

         

 
 

 

    
  

   



Sponsoren

  Abviris Deutschland GmbH                                               950,00 €

  Advanced Bionics GmbH                                                    800,00 €

  ALK-Abello Arzneimittel GmbH                                       950,00 €

  Andreas Fahl – Medizintechnik-Vertrieb GmbH          950,00 €

  AstraZeneca GmbH                                                              750,00 €

  Atos Medical GmbH                                                          1.950,00 €

  Bencard Allergie GmbH                                                     950,00 €

  bess medizintechnik GmbH                                                         950,00 €

  BKmed GmbH                                                                                           950,00 €

  Cochlear Deutschland GmbH & Co. KG                           950,00 €

  Cook Deutschland GmbH*                                                 950,00 €

  Galderma Laboratorium GmbH                                     1.100,00 €

  DCI-Dental Consulting GmbH                                           950,00 €

  GN Otometrics GmbH                                                          950,00 €

  IAC – Industrial Acoustics Company GmbH                  950,00 €

  Kornelius Egner Epithetik                                               1.200,00 €

  Löwenstein Medical GmbH & Co. KG                              950,00 €

  mectron Deutschland Vertriebs GmbH                          950,00 €

  Medtronic GmbH                                                                  950,00 €

  Neuwirth Medical Products GmbH                                  950,00 €

  nopa instruments Medizintechnik GmbH                     950,00 €

  Olympus Deutschland GmbH                                             950,00 €

  Oticon Medical GmbH                                                         950,00 €

  Pharm-Allergan GmbH                                                    1.500,00 €

  Siemens Healthcare GmbH*                                                          

  Spiggle & Theis Medizintechnik GmbH                          900,00 €

  Südmedica GmbH                                                              1.100,00 €

  Ursapharm Arzneimittel GmbH                                       950,00 €

  Xion GmbH                                                                             950,00 €

1.500,00 €

1.500,00 €

1.500,00 €

1.500,00 €

3.000,00 €

1.500,00 €

1.275,00 €

Wir danken den folgenden Firmen für ihre freundliche 
Unterstützung.

Offenlegung der Unterstützung gemäß erweiterter Transparenzvorgabe des
FSA-Kodex Fachkreise (§ 20 Abs. 5):

Ausstellungsstand, Nennung als Sponsor im Programm und vor Ort
*Bereitstellung medizinischer Geräte für Workshops

Stand bei Drucklegung

Die Fortbildungsveranstaltung ist produkt- und dienstleistungsneutral. Etwaige
Interessenkonflikte des Veranstalters, der wissenschaftlichen Leitung und der
Referenten werden auf der Veranstaltung offengelegt. 



Ohrentropfen

Hilft Ohrenschmerzen schnell zu vergessen!

Zus.: 1 g Lösung enthält 50 mg Phenazon, 10 mg Procainhydrochlorid. Sonst. Bestandteile: Butylhydro -
xyanisol 0,1 mg, Glycerol 939,9 mg. Anw.: Zur örtlichen symptomatischen Behandlung von Schmerzen am
äußeren Gehörgang, d. h. bei äußeren Ohrenentzündungen so wie bei akuter Mittelohrentzündung. Die An-
wendung darf nur bei unverletztem Trommelfell erfolgen. Gegenanz.: Pyrazolon-Allergie (Überempfindlich-
keit z. B. gegen Metamizol-, Isopropylaminophenazon-, Propyphenazon- oder Phenazonhaltige Arzneimittel),
Allergie gegen Phenylbutazon- haltige Arzneimittel, bestimmte Stoffwechselerkrankungen (hepatische Por-
phyrie, ange borener Glucose-6-Phosphatdehydrogenase-Mangel), bekannte Überempfindlichkeit gegenüber
einem der Bestandteile von Otalgan, beschädigtes Trommelfell, Gehörgangsentzündung mit Hautverletzung.
Nebenwirk.: Otalgan kann in sehr seltenen Fällen zu Überempfindlichkeitsreaktionen wie Hautveränderun-
gen oder Nesselfieber führen. Butylhydroxyanisol kann örtlich begrenzt Hautreizungen (z. B. Kon takt -
dermatitis), Reizungen der Augen und der Schleimhäute hervorrufen. 10 g. Zul.Nr.: 6236688.00.00
Südmedica GmbH, Ehrwalderstr. 21, 81377 München. Stand 01/2014.

Ohrentropfen

schneller Wirkungseintritt
schmerzlindernd
sehr gut verträglich
bewährt seit 1911
Otitiden, die in 80% der Fälle spontan
abheilen, müssen nicht mit Antibiotika
therapiert werden

        

Von der Autobahn A5 und A8  

Von der A8 aus Richtung Stuttgart kommend, folgen Sie der A5 
in Richtung »Basel«. Verlassen Sie die Autobahn an der Ausfahrt
»Karlsruhe Süd« und dann fahren Sie weiter in Richtung »Karls-
ruhe Stadt« .

Von der Autobahn A65

Die A65 geht in die Bundesstraße B10 über. Verlassen Sie die 
Bundesstraße bei Ausfahrt Nr. 4 und folgen Sie den Wegweisern
»ZKM«.

Für Ihr Navigationsgerät

ZKM  ·  Lorenzstraße 19  ·  76135 Karlsruhe
oder
Parkhaus »ZKM«  ·  Südendstraße 44  ·  76135 Karlsruhe
(Parkplätze sind kostenpflichtig)

Anfahrt



www.hno-suedwes t .de

20.–21. September 2019  ·  Stadthaus Ulm
Tagungspräsident: Prof. Dr. Thomas Hoffmann
Ärztlicher Direktor · Universitätsklinikum Ulm
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Save the date

INTERSEKTORAL
Weiterbildung, Notfallversorgung

INTERNATIONAL
 Onkologie, Phoniatrie, Rheuma

INTERDISZIPLINÄR
 Rhinologie, Speicheldrüsen, Neurootologie

INTERNETBASIERT
 App, Fernbehandlung, Somnologie

Vereinigung Südwestdeutscher 
Hals-Nasen-Ohrenärzte


